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Fortschritte in der Systematik, Floristik und

Pflanzengeographie der Schweizerflora.

Plasmodiophorales und Myxogasteres.
(Referent: Hans Schinz, Zürich.)

Keine Eingänge.

Schizomycetes.
(Referent: M. Düggeli, Zürich.)

(1923 und einige Nachträge.)
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B. Fortschritte.
Als Quellen dienten die unter Nr. 1—99 vorstehend angeführten Publikationen,

nach ihren Nummern zitiert.

Bürki bestätigt den Befund, dass das seuchenhafte Verwerfen
des Bindviehs, verursacht durch Bacillus abortus infectiosus Bang,
eine der häufigsten und wirtschaftlich schwerwiegendsten Schädigungen

der schweizerischen Viehzucht ist (9).
Zur Bekämpfung der Mäuse- und der Rattenplage werden vom

schweizerischen Serum- und Impfinstitut A.-G. in Bern an Stelle der
bisher gebräuchlichen Bouillonkulturen des Bacterium typhi murium
Löffler und des Ratin-Bazillus von Danyzs, zwei Trockenpräparate,
in den Handel gebracht, die leichter zu transportieren und einfacher
anzuwenden sind. Die Präparate tragen die Namen „Muricid"
(Berner Trockenvirus zur Vertilgung von Mäusen) und „Raticid"
(Berner Trockenvirus zur Vertilgung von Ratten). Mit den neuen

Präparaten werden gute Erfolge erzielt (13).
Die Kombination der Verdünnungsmethode mit der elektiven

Kultur gewährt nach den Untersuchungen von Düggeli hübsche

Einblicke in das vielseitige Bakterienleben unserer Böden. Diese

Kultivierungsmethode erlaubt in einem Boden sowohl die Arten,
wie die annähernden Mengen der bekannten, ihn bewohnenden

Spaltpilze festzustellen. Die Resultate werden um so zuverlässiger
sein, eine je grössere Zahl elektiv wirkender Nährsubstrate
verwendet wird, wobei durch mehrere parallele Kontrolluntersuchungen
Zufälligkeiten möglichst auszuschalten sind. Die erhaltenen
Untersuchungsresultate lassen erkennen, dass die Bakterienflora eines

Bodens sehr artenreich ist, da eine Unsumme von Zersetzungsund

Umsetzungsprozessen ausgelöst und durchgeführt werden muss
und die Lebensbedingungen innerhalb Jahresfrist starken Veränderungen

unterworfen sind (18).
Auf Grund seiner Untersuchungen bei Blinddarmentzündung

kommt Fonio zur Überzeugung, dass ein nach Gram färbbarer
Diplokokkus und ein kleines Stäbchen die Ursache der Krankheit
seien. Diese Organismen werden in den verschiedenen Wand-
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schichten des erkrankten Blinddarmes angetroffen und vermögen
durch alle Schichten hindurch bis zum Bauchfell, ja sogar bis in
die freie Bauchhöhle durchzuwandern, während die gewöhnlichen
Darmbakterien diese Eigenschaft nicht besitzen (22).

Bei ihren Untersuchungen über die Ätiologie der septikämischen
Erkrankungen unter den Schweinen kamen Gräub und Zschokke
zur Überzeugung, dass Mischinfektionen von Bacillus suisepticus
Löffler und Schütz mit andern pathogenen Keimen am häutigsten
als Ursache in Betracht kommen. Verhältnismässig selten konnten
Fälle von reiner Infektion mit Bacillus suisepticus gefunden werden;
gelegentlich war auch Infektion mit Bakterien der Paratyphus-
gruppe feststellbar (34).

Bei gleichzeitiger subkutaner Injektion von Typhus-, Coli- und
Friedländer-Bakterien mit Milzbrandbazillen an Meerschweinchen
und an weissen Mäusen gelingt es mitunter, die tödliche Milzbrandinfektion

zu verhindern. Von Hospenthal konnte wiederholt eine

ausgesprochene antagonistische Wirkung der erwähnten Bakterienarten

in vivo nachweisen. Diese antagonistische Wirkung tritt in
der Regel nur ein, wenn sehr grosse Mengen der lebenden
Bakterien gleichzeitig mit Milzbrandbazillen injiziert wurden; bei
Injektion kleiner Mengen bleibt sie aus. Damit eine Schutzwirkung
gegen die Milzbrandinfektion eintritt, ist die Menge der
Antagonisten genügend gross zu wählen. Dagegen schützt die wiederholte

vorherige Injektion der verwendeten Antagonisten nicht gegen
eine spätere Milzbrandinfektion (37).

Die Prüfung der Vermehrungsfähigkeit einiger pathogener
Bakterien auf den gebräuchlichsten Nahrungsmitteln durch H. Jenny
ergab folgende Resultate. Es vermochten sich zu vermehren in
gekochter Milch: Paratyphusbazillen, Typhusbazillen und
Choleravibrionen; in Marktmilch: Typhus- und Paratyphusbazillen; in
frischgemolkener Milch: Typhus-, Paratyphus- und Dysenterie-Erreger

; in Creme: Paratyphus-, Typhus- und Dysenteriebazillen;
auf Kartoffelbrei: Typhus-, Paratyphus- und Dysenterie-Erreger;
auf gekochtem Rindfleisch: Paratyphus-, Typhus- und Dysenteriebazillen.

Die stärkste Vermehrung wurde auf gekochtem Fleisch
beobachtet. In abnehmendem Masse trat Vermehrung ein in:
Kartoffelbrei, steriler Milch, Creme, frisch gemolkener Milch, Marktmilch,

Butter. Nur ausnahmsweise war Vermehrung zu beobachten
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in Mayonnaise, Kartoffelsalat, Streichleberwurst, während in
Mettwurst und in Wasser nie Entwicklung festzustellen war (39).

Nach den Untersuchungen von Müller-Thurgau und
Osterwalder wird in den schweizerischen Weinen der Säureabbau
ausschliesslich durch das Bacterium gracile vollzogen. Dieser
Mikroorganismus kommt in unsern Weinen als einziges Apfelsäure
abbauendes Stäbchen in Betracht (64).

Die Tatsache, dass der Erreger des infektiösen Verwerfens
beim Rind, der sogenannte Bacillus Bang (Bacillus abortus infec-
tiosus Bang), in der Milch ausgeschieden werden kann, wurde von
Pfenninger bestätigt gefunden. Von 26 mit Bacillus Bang
infizierten Kühen aus drei Beständen Hessen sich bei einmaliger
Milchentnahme durch den Meerschweinchenimpfversuch 34,8 % als
Bazillenausscheider eruieren (67).

Nach den Untersuchungen von Pfenninger und Krupski sind
die Flecknieren der Kälber in ihren Jugendstadien auf einen
entzündlichen Prozess infektiöser Natur zurückzuführen. Als Erreger
kommt insbesondere Bacterium coli Escherich in Betracht, doch können
auch coli-ähnliche Stäbchen und Kokken die Krankheit bedingen (68).

Die von Steck an aufeinanderfolgenden Tagen vorgenommene
Erhebung von Keim- und Körperzellzahlen normaler aseptisch
gewonnener Einzelviertelmilchen bei drei Kühen mit ungleicher Keimzahl

der vier Einzelviertelsekrete, ergab einen deutlichen Zusammenhang

zwischen Keim- und Zellzahl, indem die keimreichen Milchen
sich auch durch höhern Körperzellgehalt von den keimarmen
unterschieden. In zwei Streptokokkenviertelsekreten war ein Schwanken
von Keim- und Zellzahl zu beobachten, wobei Keim- und Zellzahlanstiege

in der Mehrzahl der Fälle in einem derartigen Zusammenhang

beobachtet werden, dass der Zellzahlanstieg dem Keimzahlanstieg

in einem Abstände von 12—24 Stunden folgte (82).
Stephan berichtet über seuchenartige Erkrankungen von jungen

Schweinen mit hoher Mortalität, die auf einer Streptokokken-Infektion

nach vorausgegangener Erkältung beruhten (83).
Nach den Beobachtungen von Wyssmann macht sich bei der

Produktion des Emmentalerkäses neuerdings ein Fehler, bedingt
durch Bacillus putrificus Bienstock, stark bemerkbar. Durch diesen
anaeroben Eiweisszersetzer werden im Innern der Käselaibe grössere
Faulstellen erzeugt (93).
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